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O Weisheit, 
hervorgegangen aus dem Munde des Höchsten – 

die Welt umspannst du von einem Ende zum andern, 
in Kraft und Milde ordnest du alles: 

o komm und offenbare uns 
den Weg der Weisheit und Einsicht.

O sapientia,
quae ex ore Altissimi prodiisti,

attingens a fine usque ad finem,
fortiter suaviterque disponens omniia: 

veni ad docendum nos 
viam prudentiae.



O sapientia,
quae ex ore Altissimi prodiisti,

attingens a fine usque ad finem,
fortiter suaviterque disponens omniia: 

veni ad docendum nos 
viam prudentiae.

Im Namen des Vaters und des
Sohnes und des Heiligen Geistes.
Amen.

Mariengruß

Einführung
Das Leben stellt uns viele Fragen.
Nicht alle können wir gleich beant-
worten. Wir sehnen uns nach gutem
Rat. Wir hoffen auf ein weises Wort,
das unsere manchmal so verwirrten
und unentschlossenen Gedanken
wieder ordnet. So rufen wir:  
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Gotteslob Nr. 530 

Kreuzzeichen

Maria, Mutter unsres Herrn,
o Himmelspfort, o Meeresstern,
hilf der bedrängten Christenheit
auf ihrem Wege durch die Zeit.

O Mutter, reich an Güt’ und Huld,
erbarme dich: wir sind in Schuld.
Steh du uns bei an Gottes Thron
und zeig uns Jesus, deinen Sohn.

Ich 
werde 

da 
sein!



Gebet

Das Jesu-Kind wird an der 
obersten Leitersprosse eingehängt.

Sehnsuchtsruf 

O Weisheit aus des Höchsten Mund,
die du umspannst des Weltalls Rund
und alles lenkst mit Kraft und Rat:
komm, weise uns der Klugheit Pfad.

Text: David Gregor Corner (1631), Heinrich Bone (1847)
 Melodie: Thomas Helmore (1856)

Gotteslob Nr. 222, 2 

Das Medaillon
“O Sapientia” 

wird an die 
Leiter gesteckt.

Komm, Jesus, komm in unsere
Welt. Lass uns wieder so leben, wie
es unser himmlischer Vater für uns
vorgesehen hat. 

Komm, lass uns einsehen, dass es
das Beste für uns ist, dir unser Herz
zu öffnen. 

Komm, wir wollen dich voller
Freude empfangen und dich in
unser Herz schließen. 

Wirke mit deiner Macht in uns.
Deine Macht ist die Macht der
Liebe. Gib uns deine Kraft! 

Hilf uns zu einem entschiedenen
Leben mit dir. Zeige uns den Weg,
zurück ins Paradies.  

Komm, sei uns Weg in unsere
Heimat, sei unser Weg ins ewige
Leben. Sei du die die Wahrheit, die
sich nirgends und nie verbirgt!



Im Advent, im Advent...

Lied. 

Im Advent, im Advent ist das Licht erwacht, und es leuchtet und es brennt
durch die dunkle Nacht. Seid bereit! Seid bereit! Gottes Sohn, Jesus Christ,
ist nicht mehr weit! Seid bereit! Seid bereit! Gottes Sohn, Jesus Christ, der
uns befreit.

Denn es geht im Advent um ein heller Schein. Wenn er leuchtet, wenn er
brennt, wird er in uns sein. Nicht mehr weit! Nicht mehr weit! Gottes Kind in
der Krippe, das uns befreit. Nicht mehr weit! Nicht mehr weit! Gottes Kind
in der Krippe, das uns befreit.

Segne, o Herr, unser Warten und unsere Vorfreude.
Im Namen des Vaters + und des Sohnes 
und des Heiligen Geistes.
Amen.

Segensbitte

Text: Rolf Krenzer
Musik: Detlev Jöcker


